
Technologische Entwicklungen
führen in vielen Hochtechnologie-
bereichen zu ständig steigenden
Anforderungen an die Bauteilober-
flächen. Oberflächen, die z.B. 
tribologischen Beanspruchungen
standhalten sollen oder auch 
spezielle Eigenschaften hinsichtlich
Wärmeleitfähigkeit, elektrischer
Leitfähigkeit bzw. des optischen
Verhaltens aufweisen sollen, sind
im allgemeinen nur mit Hilfe von
Beschichtungsverfahren zu realisie-
ren.

Im vorliegenden Seminar werden
industriell eingesetzte Beschich-
tungsverfahren aus den Bereichen
des Auftragschweißens und 
-lötens, des Plasma-, Lichtbogen-
und Flammspritzens, der Sol-Gel-
Technik sowie der Dünnschicht-
technologien, Chemical-Vapour-
Deposition (CVD) und Physical-
Vapour-Deposition (PVD), vorge-
stellt. Besondere Bedeutung wird
dabei der Verbindung von Prozess-
und Werkstofftechnologie im Hin-
blick auf das Herstellen anforde-
rungsgerechter Schichten beige-
messen. Praktische Vorführungen
an den Beschichtungsanlagen und
Workshops zu speziellen Themen
der behandelten Beschichtungsver-
fahren ergänzen die Seminarvor-
träge.

Neben industriell relevanten
Beschichtungsverfahren werden
neu entwickelte, in der industriel-
len Einführung begriffene
Beschichtungsverfahren aufge-
zeigt. Beispielhaft sind hier Verfah-
ren zur Diamantsynthese, das Kalt-
gasspritzen oder das Verarbeiten
von "nanosized particles".

Ziel des Seminars ist es, Ingenieure
und Techniker aus den Bereichen
Entwicklung, Konstruktion und
Fertigung in die Lage zu versetzen,
das Potenzial von Oberflächen-
schutzschichten und den zugehöri-

gen Beschichtungsverfahren für
ihren Arbeitsbereich abschätzen zu
können, so dass die Beschichtungs-
technologie integraler Bestandteil
in der Entwicklung, Konstruktion
und Fertigung wird.

Im Rahmen des Seminars werden
folgende Beschichtungsverfahren
behandelt:

- Atmosphärisches Plasmaspritzen
(Ein- und Dreikathodentechnik)

- Auftraglöten
- Auftragschweißen
- Diamantsynthese
- Flamm- und Hochgeschwindig-

keitsflammspritzen
- Galvanische 

Beschichtungsverfahren
- Kaltgasspritzen
- Lichtbogenspritzen
- PVD / CVD–Techniken
- Randschichtverfahren
- Schmelztauchbeschichtungen
- Sol-Gel Prozesse

Das Seminar steht unter der
fachlichen Leitung von Prof. Dr.-
Ing. habil. Dr.-Ing. E. h. Dr. h.c.
Fr.-W. Bach, Direktor des Instituts
für Werkstoffkunde (IW) der 
Leibniz-Universität Hannover.

Weitere Dozenten sind:

Dr.-Ing. C. Bach
Metatech GmbH, Kamen
Dr.-Ing. O. Brandt
Becon Technologies GmbH, Thun, CH
Dr. rer. nat. U. Holländer
Dr.-Ing. habil. K. Möhwald
Dr. rer. nat. M. Nicolaus
Dipl.-Phys. J. Prehm
Leibniz-Universität Hannover,
Institut für Werkstoffkunde,
Bereich FORTIS, Witten
Dr.-Ing. T. A. Deißer
Kjellberg Finsterwalde Schweiß-
technik und Verschleißschutzsys-
teme GmbH, Witten

Zum Thema / Dozenten

Dr.-Ing. J.-E. Döring
TLS Terolab Surface Group 
Germany, Langenfeld
Dipl.-Ing. M. Ewering
RWTH Aachen, Institut für 
Oberflächentechnik
C. Bareiß
CemeCon AG, Würselen
Dr.-Ing. D. Haumann 
Coating Center Castrop GmbH,
Castrop-Rauxel
Dipl.-Ing. M. Heimann
Sulzer Metco OSU GmbH, Duisburg
Dr. rer. nat. C. Hilger
BASF Coatings AG, Münster
Dr.-Ing. H. Krappitz
Innobraze GmbH für Löt- und 
Verschleißtechnik, Esslingen
Dipl.-Ing. W. Krömmer
Linde AG, Unterschleißheim
Dr.-Ing. K. von Niessen
Sulzer Metco AG, Wohlen, CH
Dipl.-Chem. Dr. W. Olberding
Institut für Galvano- und Ober-
flächentechnik Solingen GmbH,
Solingen
Dr.-Ing. W. Reimche
Leibniz-Universität Hannover,
Institut für Werkstoffkunde, Garbsen
Dr. rer. nat. P. Reynders
Merck KG aA, Darmstadt
Dr.-Ing. F. Schreiber
Durum Verschleiss-Schutz GmbH,
Willich
Dr. rer. nat. A. Szabo
Best Surface, Ludwigsburg
Dipl.-Ing. Fabian Hoffmann
Technische Universität Dortmund,
Lehrstuhl für Werkstofftechnologie
F. Elwart
Bodycote Hardiff B.V., Apeldoorn, NL

Im Rahmen des Seminars werden
in Form eines Workshops Beschich-
tungsanlagen des Geschätsbereichs
"Füge-, Oberflächentechnik,
Mikrosysteme" (FORTIS) des Insti-
tuts für Werkstoffkunde der Leib-
niz-Universität Hannover, mit Sitz
in Witten, besichtigt.

Die wissenschaftlichen Schwer-
punkte des FORTIS liegen in den
Bereichen Beschichtungs- und
Oberflächentechnologie, Löttech-
nologie sowie in dem noch jungen
Gebiet der Mikrosystemtechnolo-
gie. 

Auf diesen Gebieten werden im
FORTIS sowohl grundlagen- und
anwendungsorientierte öffentlich
geförderte Forschungsvorhaben als
auch industrielle Entwicklungs-
dienstleistungen durchgeführt.
Für diese Arbeiten steht modernste
Anlagentechnik zur Verfügung.

Im Bereich der Beschichtungstech-
nik sind thermische Spritzanlagen
zum Lichtbogen-, Flamm- und
Hochgeschwindigkeitsflammsprit-
zen sowie zum Ein- und Dreikatho-
den-Plasmaspritzen vorhanden.
Darüber hinaus steht für die Dünn-
schichttechnologie eine industrielle
PVD-Anlage zur Verfügung.
Ergänzt wird dieses Spektrum
durch moderne Vakuum- und
Schutzgaslötöfen, verschiedene
Diagnose-Verfahren zur Prozess-
überwachung sowie Analyse- und
Korrosionsprüfsysteme.
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Fortbildungsseminar

7.-9. Nov. 2011

Moderne 
Beschichtungs-
 verfahren

Das Fortbildungsseminar findet
statt im Ringhotel Drees, Hohe
Straße 107, Dortmund.

Da der Teilnehmerkreis des Semi -
nars begrenzt ist, erfolgt die Regis -
trierung nach dem Eingangs datum
der Anmeldung. Die Teil nahme   -
ge bühr bitten wir erst nach Erhalt
der Bestätigung unter Angabe des
Namens des Teilnehmers und der
kompletten Rechnungsnummer auf
eines der DGM-Konten zu über-
weisen.

Informationen zur Zimmer-
be stell ung erhalten Sie mit den
Bestäti gungsunterlagen.

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei:

Deutsche Gesellschaft für 
Materialkunde e.V. 
Niels Parusel 
Senckenberganlage 10 
D-60325 Frankfurt 
Telefon: +49-(0)69-75306-757
Zentrale: +49-(0)69-75306-750
Telefax: +49-(0)69-75306-733
E-Mail: np@dgm.de
http://www.dgm.de

Teilnahmegebühr:
1.490,- EURO 

Teilnahmegebühr für 
DGM-Mitglieder:
Persönliche DGM-Mitglieder bzw. 
1 Mitarbeiter eines DGM-Mitglieds-
institutes / DGM-Mitgliedsunter-
nehmens: 1.390,- EURO 

In der Teilnahmegebühr
sind enthalten:
• Seminarunterlagen
• Pausengetränke
• Mittagessen*
• ein gemeinsames Abendessen*
(* Alle Preise verstehen sich inkl. 19% MwSt.)

Teilnahmebedingungen:
Mit der Anmeldung werden die
nachfolgenden Teilnahmebedin-
gungen verbindlich anerkannt.
Abmeldungen müssen schriftlich
erfolgen. Bei Abmeldungen bis 30
Tage vor Veranstaltungsbeginn
beträgt die Bearbeitungsgebühr
pauschal 100 Euro. Danach beträgt
die Stornierungsgebühr 50% der
Teilnahmegebühr. Die Stornierung
muss 10 Tage vor Veranstaltungs-
beginn vorliegen, anderenfalls ist
die volle Teilnahmegebühr zu zah-
len. In diesem Fall senden wir die
Veranstaltungsunterlagen auf
Wunsch zu. Es ist möglich, nach
Absprache einen Ersatzteilnehmer
zu benennen. Muss eine Veranstal-
tung aus unvorhersehbaren Grün-
den abgesagt werden, erfolgt eine
sofortige Benachrichtigung. In die-
sem Fall besteht nur die Verpflich-
tung zur Rückerstattung der
bereits gezahlten Teilnahmegebühr.
In Ausnahmefällen behalten wir
uns den Wechsel von Referenten
und/oder Änderungen im Pro-
grammablauf vor. In jedem Fall
beschränkt sich die Haftung der
Deutschen Gesellschaft für 
Materialkunde e.V. ausschließlich
auf die Teilnahmegebühr. 

Teilnehmerhinweise

Dortmund

Deutsche Gesellschaft 
für Materialkunde e.V.

Institut für Werkstoffkunde
Universität Hannover

Geschäftsbereich Füge-, Oberflächen-
technik, Mikrosysteme (FORTIS), Witten

www.dgm.de

FORTIS



Montag

10:30

10:50

11:15

11:40

12:10

13:30

13:55

14:30

14:55

15:10

15:45

16:25

16:50

17:30

19:30

Fr.-W. Bach und K. Möhwald
Begrüßung

U. Holländer
Grundlagen der Randschichthärteverfahren

F. Elwart
Anwendungen der Randschichthärteverfahren

M. Nicolaus
Grundlagen der Dünnschichttechnologie

Mittagessen

M. Ewering
Neue Anwendungen in der PVD-Technik

A. Szabo
Verfahren und Anwendungen der CVD-Technik

C. Bareiß
Diamantsynthese

Kaffeepause

W. Olberding
Galvanische Beschichtungsverfahren

P. Reynders
Sol-Gel-Prozesse

C. Hilger
Polymere Beschichtungen

Kaffeepause, Diskussion mit den Referenten

Ende des ersten Veranstaltungstages

Gemeinsames Abendessen

Dienstag

9:00

9:25

9:50

10:15

10:35

11:15

11:55

13:25

13:50

14:20

14:50

18:00

M. Erne
Grundlagen des Thermischen Spritzens

F. Schreiber
Spritzwerkstoffe

M. Heimann
Lichtbogenspritzen

Kaffeepause

K. von Niessen
Plasmaspritzen

O. Brandt
Flamm- und Hochgeschwindigkeitsflammspritzen

Mittagessen

W. Krömmer
Kaltgaspritzen – Verfahren und Anwendungen

D. Haumann
Potenziale des thermischen Spritzens –
von der Problemstellung zur Lösung

J.-E. Döring
Marktsituation Thermisches Spritzen

Kaffepause, anschließend Workshop und Vorführung
der Anlagentechnik und Beschichtungsprozesse im
FORTIS

Ende des zweiten Veranstaltungstages

9:15

9:45

10:05

10:50

11:35

12:20

13:30

14:15

15:00

ca. 15:20

12.-14.09.

15.-16.09.

21.-23.09.

27.-28.09.

05.-06.10.

12.-14.10.

18.-19.10.

25.-26.10.

27.-28.10.

02.-03.11.

03.-04.11.

07.-09.11.

08.-09.11.

14.-15.11.

17.-18.11.

23.11.

23.-25.11.

28.-29.11.

30.11.-01.12.

J. Prehm
Diagnostik bei thermischen Beschichtungs-
verfahren

Kaffeepause

T. A. Deißer
Verschleißschutz durch Auftragschweißen

H. Krappitz
Auftraggelötete Verschleißschutzschichten

F. Hoffmann
Anforderungen an heutige Bauteiloberflächen - 
Auswahl und Einsatz von Schichten

Mittagessen 

W. Reimche
Prüfen und Bewerten von Beschichtungen

C. Bach
Zusammenfassung: vergleichende Betrachtung 
der behandelten Beschichtungssysteme

Abschlussdiskussion

Ende der Veranstaltung

Einführung in die mechanische Werkstoffprüfung

Metallpulver
Erzeugen - Charakterisieren - Anwenden

Bruchmechanik: Grundlagen, Prüfmethoden 
und Anwendungsbeispiele

Keramische Verbundwerkstoffe

Moderne Werkstoffe spanend bearbeiten

Gefüge und Schädigung: Ionen- und elektronen-
mikroskopische Präparation und 3D-Analyse

Zellulare metallische Werkstoffe

Projektmanagement 
- Der richtige Weg zum Erfolg von Projekten

Open-Innovation

Hybride Verbindungen

Einführung in die Grundlagen des Tiefziehens

Moderne Beschichtungsverfahren

Technologie- und Dimensionierungsgrundlagen 
für Bauteile aus Faserkunststoffverbund (FKV)

Mechanische Oberflächenbehandlung 
zur Verbesserung der Bauteileigenschaften

Einführung in die Prozess- und Produktentwicklung
der Umformtechnik

DFG- und AiF-Fördermittel erfolgreich einwerben

Bauteilmetallographie

Nanoanalytik

Bauteilschädigung durch Korrosion

Mittwoch
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DGM-Veranstaltungen
Programmvorschau 2011
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